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Geringfügiges Umsatzplus für Brandenburger Baubetriebe im 1. Quartal 2018 

Im Land Brandenburg stieg in den Betrieben des Bauhauptgewerbes mit 20 und 
mehr Beschäftigten im 1. Quartal 2018 der baugewerbliche Umsatz gegenüber dem 
vergleichbaren Vorjahreszeitraum um 2,8 Prozent auf 454,4 Mill. EUR. Die Auftrags-
eingänge nahmen um 13,0 Prozent auf 570,2 Mill. EUR zu, teilt das Amt für Statistik 
Berlin-Brandenburg mit. Die Beschäftigtenzahl blieb mit durchschnittlich 
16 089 tätigen Personen gegenüber dem Vorjahreswert annähernd gleich 
(–0,1 Prozent). Auch die Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden veränderte sich 
kaum und betrug 3,8 Mill. Stunden. Das sind, je Arbeitstag berechnet, 0,2 Prozent 
mehr als von Januar bis März 2017. 

Im März 2018 sank in den befragten Brandenburger Betrieben des Bauhauptgewer-
bes der baugewerbliche Umsatz gegenüber dem Vorjahresmonat um 11,2 Prozent 
auf 176,9 Mill. EUR. Bei den Auftragseingängen war ein Anstieg von 5,6 Prozent auf 
219,4 Mill. EUR zu verzeichnen. Die Zahl der Beschäftigten blieb mit durchschnittlich 
16 210 tätigen Personen gegenüber dem Vorjahreswert annähernd gleich 
(+0,1 Prozent). Die Entgelte sanken um 4,7 Prozent und lagen bei 41,8 Mill. EUR. 
Auf den Baustellen wurden 1,4 Mill. Arbeitsstunden geleistet. Das waren, je Arbeits-
tag berechnet, 13,4 Prozent weniger als im März 2017. 

Bauhauptgewerbe im Land Brandenburg seit Januar 2018 

Zeitraum 

Im Bauhauptgewerbe … 
tätige  

Personen 
Umsatz Auftrags-

eingang 
tätige  

Personen 
Umsatz Auftrags-

eingang 
Anzahl in Mill. EUR Veränderung zum Vorjahr in % 

Februar 16 018 141,3 159,1 –0,2 11,7 0,2 
März 16 210 176,9 219,4 0,1 –11,2 5,6 
Januar bis 
März 16 089 454,4 570,2 –0,1  2,8 13,0 

Über das Datenangebot der Baugewerbestatistik informiert: 
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
Telefon: 030 9021-3593, -3350, -3831, Fax: 030 9028-4014 
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